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Training für den Notfall
Gemeinsame Übung der Angermünder Feuerwehr mit dem Rettungsdienst

Am 27. Mai fand auf dem Gelände der 
T&G Nutzfahrzeugservice GmbH in 

Angermünde eine groß angelegte Übung 
statt. Zusammen mit dem Rettungsdienst 
übten die Kameradinnen und Kamera-
den vom Löschzug 1 und der Löschgrup-
pen Crussow und Greiffenberg eine tech- 
nische Hilfeleistung. Darunter versteht 
man das Retten von Personen und 
Schützen von Sachwerten unter Verwen-
dung von technischen Hilfsmitteln bei 
lebensbedrohlichen Zwangslagen. 
Den Teilnehmenden bot sich eine sehr 
realistische Unfall-Situation: Zwischen 
zwei Lkw war ein Pkw hochkant verkeilt 
und ein weiterer Pkw unter den Sattel-
zug geschoben. Die eingeklemmten 
Personen wurden durch Komparsen 

dargestellt. Bei einem derartigen 
Auffahr unfall müssen die Verletzungen 
aller beteiligten Personen beurteilt 
werden, um die schlimmsten Verletzun-
gen als Erstes zu behandeln. Diese Begut-
achtung wurde durch den Rettungs-
dienst durchgeführt, die Feuerwehr 
befreite dann nach Anweisung die 
jeweiligen Personen aus den Fahrzeu-
gen. Das gemeinsame Training soll die 
Zusammenarbeit bei einem solchem 
Szenario stärken, denn nur im Team 
können Feuerwehr und Rettungsdienst 
die Aufgabe meistern.
Im Anschluss der Übung gab es in der 
Wache der Angermünder Feuerwehr 
eine Auswertung und ein gemeinsames 
Grillen mit allen Mitwirkenden.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Du wohnst in Angermünde oder 
Umgebung und möchtest gerne der 
Angermünder Feuerwehr beitreten? 
Dann schaue einfach zum Dienstabend 
vorbei, der immer donnerstags
um 19:00 Uhr in der Angermünder 
Wache stattfindet.
Adresse: Nordring 2, 16278 Angermünde

Fotos: Sören Maleck
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Gute Ideen gefragt
Jetzt Vorschläge für das Generationenbudget 2023 einreichen! 

Bis zum 15. Juli 2023 können wieder 
Vorschläge für das Kinder- und 

Jugendbudget, das Bürgerbudget und 
das Seniorenbudget der Stadt Anger-
münde eingereicht werden. Wer eine 
Idee für ein gemeinnütziges Vorhaben in 
Angermünde hat, kann einfach den 
Antragsbogen ausfüllen und an die 
Stadtverwaltung übermitteln. Dort 
werden dann alle Vorschläge auf Um-
setzbarkeit geprüft. Eine Abstimmung 
Ende des Jahres unter allen Bürgerinnen 
und Bürgern entscheidet dann, welche 
Projekte im kommenden Jahr umgesetzt 
werden.

2021 hat die Stadt Angermünde mit 
dem Generationenbudget erstmals eine 
Beteiligungsform auf den Weg gebracht, 
mit dem Angermünderinnen und Anger-
münder sich mehr in die Entwicklung 
der Stadt und ihrer Ortsteile einbringen 
können. Dabei entscheiden ausschließ-
lich die Bürgerinnen und Bürger selbst, 
welche Vorschläge im Folgejahr verwirk-
licht werden sollen. In den letzten zwei 
Jahren wurden so unter anderem der 
Spiel- und Sportplatz in Frauenhagen, 
die Draußenbibliothek in Bruchhagen 

sowie eine Geschwindigkeitsanzeige in 
Wolletz aus den Mittel des Generatio-
nenbudgets umgesetzt.

Insgesamt wird der Bürgerhaushalt 
jährlich mit 50.000 Euro ausgestattet, 
davon sind 30.000 Euro für das Bürger-
budget für alle ab 16 Jahren vorgesehen 
sowie jeweils 10.000 Euro für das Kin-
der- und Jugendbudget bzw. Senioren-
budget. Dabei können alle Angermünde-
rinnen und Angermünder ab 65 Jahren 
frei entscheiden, ob Sie ihren Vorschlag 
im Bürgerbudget oder im Seniorenbud-
get einreichen möchten. Es können nur 
im gemeinnützigen Interesse liegende 
Maßnahmen eingereicht bzw. umge-
setzt werden. Dabei kann es sich um 
investive Maßnahmen handeln, als auch 
um Zuschüsse zur Umsetzung von 
Projekten.

Wie läuft das Generationenbudget ab?

1. Idee entwickeln

2. Idee bis zum 15. Juli 2023 einreichen 

3. Die Stadtverwaltung prüft die  
Vorschläge auf Umsetzbarkeit

4. Veröffentlichung der zugelassenen 
Vorschläge auf der Webseite der Stadt 
und im Amtsblatt

5. Abstimmung (die Kinder und Jugend-
lichen stimmen direkt in den Schulen 
ab)

6. Umsetzung in 2024 finanzierbaren 
Projekte mit den meisten Stimmen

Info
Alle Informationen zum Generationenbud-
get sowie Übersicht über bisherige Abstim-
mungen und Umsetzungen unter:  
www.angermuende.de/generationenbudget

Kontakt:
Christin Neujahr, 
 03331 260067, 
E-Mail: beteiligung@angermuende.de
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Bahnhofsvorplatz wird grüner
Deutsche Bahn stellt Freiraumelemente auf

Auf der Verkehrsinsel 
zwischen Busbahnhof 

und Taxihaltepunkten am 
Angermünder Bahnhof 
wurden durch die Bahn in 
Abstimmung mit der Stadt 
Angermünde vier unter-
schiedliche Stadtmöbel 
aufgestellt. Diese sind mit 
Sitzmöglichkeiten ausge- 
stattet und wurden direkt 
nach der Aufstellung be-
pflanzt. Die Aufstellung 
dieses sogenannten  
Freiraumkits ist eine von 
mehreren Maßnahmen der 
DB Station & Design im 
Rahmen der Entwicklung 
von „Willkommensbahn- 
höfen“. 

Ziel dieser Umgestaltung ist es, Anger-
münde als Eingangstor zu vielen Na-
tur-Besonderheiten, wie dem Biosphä-
renreservat Schorfheide-Chorin und dem 
UNESCO Weltnaturerbe Buchenwald 

Grumsin, bereits beim Aussteigen aus 
dem Zug den Fahrgästen zu vermitteln. 
Der Bahnhof und das Bahnhofsgelände 
sollen im Rahmen dieser Aktion verschö-
nert sowie das Wegeleitsystem und die 

Informationsvermittlung 
verbessert werden. 

Dem voraus ging eine 
Bestandsanalyse des gesam-
ten Bahnhofs durch die 
Deutsche Bahn, bei der 
Handlungsfelder zur Verbes-
serung verschiedener 
Parameter für den Weg der 
Fahrgäste vom Bahnsteig bis 
zum Vorplatz definiert 
wurden. Neben der Aufstel-
lung des Freiraumkits 
wurden weitere Gestal-
tungsgrundlagen für den 
Fußgängertunnel und die 
Empfangshalle entwickelt 
sowie Informationspunkte 

und Markierungen bis zum 
Busbahnhof. Wann weitere 

Maßnahmen umgesetzt werden, ist 
jedoch noch offen. Die Deutsche Bahn ist 
dazu mit der Stadt Angermünde und der 
Biosphärenreservatsverwaltung als 
weiterer Partner im Austausch. 

Stadtradeln Angermünde wieder gestartet
Aktionszeitraum vom 16.06. bis 06.07.2023

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker 
und Bürger für mehr Klimaschutz 

und Radverkehr im Rahmen der Aktion 
„Stadtradeln“ in die Pedale. Auch Anger-
münde ist seit 2021 dabei. Das diesjähri-
ge Stadtfest bildete den Auftakt für den 
dreiwöchigen Aktionszeitraum. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind wieder 
aufgerufen, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege mit dem Rad zu fahren und 
dabei Kilometer für unsere Kommune zu 
sammeln. Geradelt wird in Teams. Auf 
das fahrradaktivste Team wartet der 
Angermünder Wanderpokal zum Stadt-
radeln, der in den letzten beiden Jahren 
an das Team „Mürow & friends – radeln 
für ‘nen Radweg“ ging.  

Mitmachen ist ganz einfach. Alle, die 

in Angermünde leben, einem Verein 
angehören oder eine Schule besuchen, 
können ein Team gründen oder dem 
offenen Team Angermünde beitreten 
und im Aktionszeitraum alle mit dem 
Rad gefahrenen Kilometer melden. 
Dabei können diese Radkilometer auch 
außerhalb von Angermünde, z. B. im 
Urlaub oder auf Radwandertouren 
gesammelt werden. Gemeldet werden 
die Kilometer über die Stadtradeln-App, 
auf der Online-Plattform oder durch 
Erfassungsbögen, die man im Rathaus 
erhält. 

Anmeldungen zum Stadtradeln sind 
im gesamten Aktionszeitraum möglich 
unter stadtradeln.de/angermuende.

169 aktive Radfahrer in elf Teams 

waren im vergangenen Jahr dabei und 
erradelten insgesamt 29.427 km. Damit 
wurden insgesamt fünf Tonnen CO2 
vermieden. Titelverteidiger ist wieder 
das Mürower Team, das 2021 mit 13.670 
Radkilometern gut die Hälfte aller 
geradelten Fahrradkilometer für sich 
verbuchen konnte. 2022 konnte dieses 
herausragende Ergebnis übertroffen 
werden: Mit insgesamt 88 aktiven 
Teammitgliedern wurden 15.885 km 
gefahren. Damit waren sie wieder 
absolute Spitze und blieben mit weitem 
Abstand auf Platz eins. 

Info
www.angermuende.de/stadtradeln 

Das Team der Deutschen Bahn und Peter Berenz, Fachbereichleiter Planen 
und Bauen (vorne) bei der Aufstellung der praktischen Stadtmöbel. 
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Sommer, Sonne und viel Sport
Familiensportfest und Beachparty in Mürow

Sommer, Sonne und viel Sport! So 
lautet das Motto des diesjährigen 

Sport- und Familienfests auf dem 
Mürower Sportplatz. Der Verein HCS-
CUM e. V. lädt erneut zur Riesensause 
ein. Am 15. Juli ab 9 Uhr treffen sich 
erneut Jung und Alt um gemeinschaft-
lich einen erlebnisreichen Tag zu genie-
ßen.

Sportlich geht es im heißen Sand her, 
um das beste Beach-Volleyballteam zu 
ermitteln. Acht Teams sind gemeldet aus 
Gramzow, Schwedt, Angermünde und 
Umgebung. Des Weiteren wird es für die 
F-Junioren ein Fussballturnier geben, um 
die begehrten Pokale und Medaillen zu 
erspielen. Hier können sich gern bei 
beiden Turnieren noch Teams anmelden 
unter: hcscum@web.de oder 
0172/4179735. Im Rahmen des Famili-

enfestes wird ein buntes Programm von 
09:00 – 17:00 Uhr geboten.

Unter anderen durch Sommi´s Hüpf-
burgverleih wird es mehrere große 
Attraktionen geben wie ein Bungee-Run, 
Riesenrutsche, Human-Kicker, Zorbing, 
Soccer-Dart und Hüpfburgen. Moderiert 
wird das ganze durch DJ Frank Iven. Der 
Grillservice von Kay Machander bietet 
allerhand leckeres Grillgut an. Zucker-
watte, Eis und Waffeln wird auch geben.

Ab 20 Uhr findet die „Beach Party 
Mürow“ statt. DJ Frankies Party Express 
und DJ Denis Rau werden die Menge mit 

bekannten Chart- und Partyhits anhei-
zen. Eine Licht- und Effektshow, Cocktails 
und eine Fotobox runden den Abend ab. 
19 Uhr beginnt bereits der Einlass und 
im Vorverkauf können Tickets bei 
Eventim für 7 + VVK-Gebühr oder an der 
Abendkasse für 10 € erworben werden.

Chris Sommerfeld, 
Vorsitzender HCSCUM e. V.

Info
www.hcscum-ev.de
E-Mail: hcscum@web.de

Foto: Chris Sommerfeld, Vorsitzender HCSCUM e. V.

Großer Andrang beim Kinderfest vom Hirschverein
Die Mündesee-Promenade verwandelte sich in ein buntes Kinderparadies

Unzählige kleine und große Besucher 
genossen am 3. Juni das Kinderfest 

am Mündesee. Nach drei Jahren Coro-
na-bedingter Pause lud der Verein 
Hirschschwimmen e. V. wieder zum 
Feiern ein. Trotz zahlreicher Veranstal-
tungen in der Region war das 
Hirsch-Kinderfest ein Riesenerfolg.

Schon vor 10 Uhr strömten die ersten 
Gäste an die Mündesee-Promenade. 
Gleich am Start lockte Sommi´s Hüpf-
burgenwelt. Das „große Gerät“ mit 
Drachenschnauze und Rutsche war 
sieben Stunden lang belagert. Auch auf 
dem Bungee Run probierten sich die 
Kinder aus. Das „Gipsbäuchlein“ kam mit 
Kinderschminken und Tattoos malen 
kaum hinterher. Hexe Klecks bastelte 
mit den Besuchern Linolschnitte und 
verzauberte ihre kleinen Zuschauer mit 
dem Koffer-Puppentheater. Auch bei 
Hirsch Hannibals „Leckerlie-Prüfung“ 
kämpften die Teams der „Lokuliden“ 

gegen die „Freßnaten“ im chinesischen 
Bummibären- Jongleur, der Made im 
Speck und beim Spagetti-Staffellauf. 

Eine ganz besondere Überraschung 
gab es bei Liesjes Trecking Pferden, als 
statt der angekündigten Ponys große 
Kaltblüter zum Reiten einluden.

Nach sieben Stunden zogen die 
Mitstreiter um 
Hirsch Hannibal 
eine positive Bilanz. 
Sämtliche Kuchen, 
Bratwurst, Bouletten 
und Waffelvorräte 
waren aufgebraucht. 
Was besonders viele 
Besucher erfreut 
registrierten, dass 
die zahlreichen 
Angebote für die 
Kinder kostenfrei 
waren und der 
Hirschverein auch 

keinen Eintritt genommen hatte.
„Das war aber nur möglich, weil uns 

viele Partner und Akteure unterstützen. 
Ihnen und auch allen Vereinsmitglie-
dern vielen, vielen Dank für die Unter-
stützung. Wir sehen uns dann zum 
Hirsch-Kinderfest 2024“, so Vereinschef 
Steffen Tuchscherer.

Unzählige Gäste besuchten das Kinderfest 
des Hirschvereins am Mündesee.

Foto: Hirschschwimmen e. V.
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Nachhaltiger Naturtourismus Angermünde
Naturführungen im Weltnaturerbe Buchenwald Grumsin starten ab Bahnhof Angermünde

Der Tourismusverein Angermünde 
(TVA) und seine Partner stehen für 

einen nachhaltigen Naturtourismus. Ein 
zentraler Punkt auf der gemeinsamen 
Agenda ist eine klimafreundliche 
komfortable Anreise mit Bahn und Bus 
– insbesondere zum Ausflugsmagneten 
„UNESCO Weltnaturerbe Buchenwald 
Grumsin“. 

Das ÖPNV Angebot soll auch in 
diesem Jahr die komfortable Anreise mit 
den reibungslos vernetzten Regionalzü-
gen und WelterbeBus Grumsin noch 
attraktiver gestalten. Die Natur- und 
Landschaftsführer des Weltnaturerbe 
Buchenwald Grumsin starten ihre 
Touren ab Bahn Angermünde mit einer 
kurzweiligen Anfahrt im WelterbeBus 
Grumsin (Linie 497). 

Geführte Grumsin-
Wanderangebote:

•	„Ein	Urwald	entsteht“:	ca.	4-stündige	
Wanderung in die geschützte Kernzone 
des UNESCO Weltnaturerbe Teilgebiet 
Buchenwald Grumsin. 

 Termine: 
 April bis Oktober: 2. und 4. Samstag im 

Monat, 10.30 Uhr ab Bahnhof Anger-
münde

 November bis März: 2. und 4. Samstag 
im Monat, 11.00 Uhr ab Hemme-Milch 
Hof, Schmargendorf

•	„Grumsin	–	Einblicke	ins	Weltnaturer-
be“: ca. 3-stündige Rundtour, mal durch 
tiefe Schluchten, mal auf einem Grat, 
führt der Weg entlang der Kernzonen-

grenze des Weltnaturerbe-Teilgebietes. 
 Termine: 
 April bis Oktober: sonntags, 10.30 Uhr 

ab Bahnhof Angermünde
 November bis März: sonntags, 11.00 

Uhr ab Altkünkendorf, Infopunkt

Info
www.angermuende-tourismus.de

Danke an Sponsoring 
Die Kinder und Erzieher des Hortes „Abenteuerland“ bedanken sich recht herzlich!

Auf diesem Weg möchten sich die 
Kinder und Erzieher des Hortes 

„Abenteuerland“ recht herzlich für das 
Sponsoring der Firma „Metallbau + 
Bauschlosserei Müller GbR“ bedanken! 
Herr Müller hat sich nicht nur um die 
Finanzierung eines neuen Boxsack’s, 
sondern auch gleich persönlich und 
unkompliziert um die komplette Be-
schaffung und den Einbau einer dazu 
gehörigen Vorrichtung auf unserem 
Spielplatz gekümmert.

„Wir sind sehr dankbar!“ so die Leite-
rin Doreen Herrmann. „Unsere Kinder 
fiebern schon auf den Tag der Einwei-
hung hin und wollen diese neue Berei-
cherung in ihren Spielalltag aufnehmen. 
Da es jedoch noch einige Regularien, 
auch in der Zusammenarbeit mit der 
Schule zu beachten gibt und die Kinder 
zunächst über die Nutzungsbedingun-
gen belehrt werden müssen, brauchen 
wir noch ein wenig Geduld. 

Wir haben nun einen zusätzlichen 
„Raum“ geschaffen, der den Kindern 
ermöglicht, sich sportlich auszuprobie-

ren und sich in Kraft und Schnelligkeit 
zu messen. Allerdings können hier auch 
Aggressionen und Wut spielerisch 
abgebaut und kanalisiert werden.“ 

Seit Jahresbeginn 2023 sind wir im 
Förderprogramm „Kiez-Kita – Bildungs-
chancen eröffnen“, welches vom Minis-

terium für Bildung, Jugend und Sport des 
Landes Brandenburg finanziert wird. Wir 
befinden uns zurzeit in der Entwicklung 
und der Umsetzung von aktiven Ange-
boten für unsere Kinder und auch Eltern, 
die zusätzlich Unterstützungsmöglich-
keiten in Anspruch nehmen möchten. So 
zum Beispiel sind Vorträge oder Beratun-
gen zum Thema Kinderschutz geplant, 
aber auch Themen wie Partizipation von 
Kindern, Elternbeteiligung und Stärkung 
der Elternkompetenz sollen aufgegriffen 
werden. 

Weitere Ziele unserer Arbeit werden 
unter anderem sein, ein lernförderliches 
Klima zu schaffen, Bildungsanregungen 
zu bieten und auch Folgen sozialer 
Benachteiligung frühestmöglich zu 
begegnen.

In diesem Zusammenhang ist auch die 
Errungenschaft des Boxsack‘s ein „Mei-
lenstein“ für unsere Arbeit und wird uns 
zielführend unterstützen. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön!
Die Kinder und Erzieher des Hortes 

„Abenteuerland“
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30 Jahre ZOWA
1993 – 2023

Am Freitag, dem 7. Juli von 10 bis 16 
Uhr lädt der Zweckverband Ostucker-

märkische Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung anlässlich seines 
30-jährigen Jubiläums zum Tag der 
offenen Tür im Wasserwerk Schwedt am 
Wasserplatz 1 ein.

Interessierte Bürger und Bürgerinnen 
aber auch Schulklassen sind an diesem 
Tag herzlich willkommen, um im Wass-
erwerk einmal hinter die Kulissen zu 
blicken.

Auf dem Werksgelände des Wasser-
werkes werden viele Stationen angebo-
ten, die über wissenswerte Informatio-
nen zu aktuellen Themen der 
Wasserversorgung und Abwasserbe-
handlung informieren. Dazu zählen u. a. 
die Trinkwasserqualität unseres Lei-
tungswassers, was gehört in die Toilette 
und was auf gar keinen Fall, wie ist der 
natürliche Kreislauf des Wassers, kleine 
Experimente, was passiert mit meinem 
Abwasser, eine Technikausstellung mit 

den Einsatzfahrzeugen des Zweckver-
bandes und vieles mehr. Weiterhin 
werden stündlich fachkundige Führun-
gen stattfinden, die Einblicke über den 
gesamten Wasserkreislauf geben, von 
der Wassergewinnung, Wasseraufberei-

tung bis hin zur Verteilung im gesamten 
Verbandsgebiet.

Ein Besuch lohnt sich, sagt das Team 
des Zweckverbandes und freut sich auf 
viele neugierige Besucher/innen.

Bürgerbüro Angermünde nur noch 
mit Terminvergabe geöffnet

Das Bürgerbüro der Stadt 
Angermünde kann bis auf 

weiteres nur noch nach 
vorheriger Terminverein- 
barung besucht werden. Die 
Stadtverwaltung sieht sich 
aufgrund von kurzfristigem 
Personalausfall zu diesem 
Schritt veranlasst und bittet 
um Verständnis. Die Termine 

können telefonisch unter der 
Telefonnummer 
03331/260019 sowie online 
unter https://terminverwal-
tung.angermuende.de verein-
bart werden. 

Änderungen bezüglich der 
Besuchsmöglichkeiten für das 
Bürgerbüro werden rechtzei-
tig bekanntgegeben.

Wanderrastplätze mit neuen  
Hinweisschildern ausgestattet

Im Angermünder Stadt- 
gebiet werden derzeit  

13 Wanderrastplätze an Seen 
ausgewiesen, wie beispiels-
weise am Heiligen See in 
Altkünkendorf, am Bauernsee 
in Dobberzin oder am Peet-
zigsee in Greiffenberg. Diese 
Orte werden durch Einheimi-
sche und Touristen zum 
Zwecke der Erholung und zum 
Baden auf eigene Gefahr 
genutzt. Die neuen Hinweis-
schilder machen unter ande-

rem darauf aufmerksam, dass 
in diesem Bereich das Angeln 
verboten ist sowie Hunde an 
der Leine zu führen sind. Die 
Stadtverwaltung weist darauf 
hin, dass sich das Angelverbot 
nur auf diesen Bereich  
bezieht. Hintergrund ist eine 
zu hohe Verletzungsgefahr für 
die Gäste. An anderen Stellen 
des jeweiligen Sees ist das 
Angeln – sofern laut DAV und 
Fischerei erlaubt – weiterhin 
möglich.  

Anzeige
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Brandenburgische Seniorenwoche 2023
 6. Juli | 10:00 – 15:00 Uhr
„Digitalisierung? – Kommt mir nicht in die Tüte“ | 
„Internet und Co. – Teufelszeug?“

Alles spricht von Digitalisierung! Die Umsetzung ist jedoch keine 
Frage des Alters! 
Dynamic AMOLED, Adaptive True Tone Flash oder 5G: Moderne 
Smartphones werden mit immer längeren Funktionslisten bewor-
ben, für die man mitunter ein Wörterbuch braucht. Dabei sind die 
neusten Funktionen und viele aufgeblähte Extras für Laien gar nicht 
wichtig. Wer ein zuverlässiges Smartphone im Budget- oder Mittel-
klassebereich sucht, sollte sich vom futuristischen Schnick-Schnack 
und der Ausstattung teurer Geräte nicht blenden lassen. Für solche 
Extras fallen nämlich schnell ein paar hundert Euro zusätzlich an, 
obwohl Einsteiger davon gar nicht profitieren.
Kommen Sie mit uns ins Gespräch zum Thema: Digitalisierung und 
seine Umsetzung, keine Frage des Alters! 

Schwerpunkte sind u. a.: 
•	Smartphones	kaufen	–	Worauf	kommt	es	an?	

•	Speicherplatz:	Soviel	muss	es	wirklich	sein	
•	5G-Konnektivität	–	Brauche	ich	das?	
•	Online-Geschäfte	und	Online	bezahlen	oder	doch	mit	Karte	oder	

Bar 
Wo: AHA-Projekthaus, Schwedter Straße 22, 16278 Angermünde

 14. Juli | 12:00 – 15:00 Uhr
„Mobilität, ein wichtiger Aspekt für die Teilhabe 
in der Gesellschaft“

Mobilität	und	Alter	–	keine	Angst	und	Scham	vor	der	Nutzung	von	
Rollator, elektrischem Rollstuhl und dem ECO-Engel. 
Wir bieten ein Rollatoren-Training auf einem Parcours zum Kennen-
lernen der Möglichkeiten für mehr Mobilität im Alter. An diesem Tag 
findet auch das Sommerfest des AWO-Seniorenzentrums statt, zu 
dem ab 15 Uhr alle eingeladen sind, zu verweilen und sich musika-
lisch und kulinarisch verwöhnen zu lassen. 

Wo:	AWO	–	Seniorenzentrum	„Am	Stadtwall“

Neue Besetzung im Seniorenbeirat Angermünde 
Sommerfest am 29. Juli im Bürgergarten 

Der Senioreneirat der Stadt Anger-
münde hat einen großen Mitglieder-

zuwachs erfahren und startet nun mit 
fast komplett neuer Besetzung. Insge-
samt neun Angermünderinnen und 
Angermünder engagieren sich in dem 
Beirat: Carola Klesse als Vorsitzende, 
Sibylle Schmock und Karl-Heinz Flei-
scher  als stellvertretende Vorsitzenden, 
Jörg Kuschel als Vertreter im Kreissenio-
renbeirat sowie Manuela Neums, 
Lysette Hellbach-Brehm, Karina Braun-
schweig, Reiner Buschbeck und Manue-
la Lehsten. In einer ersten gemeinsa-
men Sitzung wurden zukünftige 
Veranstaltungen, Angebote und Aufga-
ben abgestimmt. 

So wird der Seniorenbeirat weiterhin 
an allen Ausschüssen sowie der Stadt-
verordnetenversammlung teilnehmen 
mit dem Ziel, die Interessen der Senio-
ren in den Gremien zu vertreten, einen 
Austausch aufrechtzuerhalten und über 
aktuelle Beschlüsse und Entwicklungen 
informiert zu sein. Darüber hinaus wird 
der Seniorenbeirat im engen Austausch 
mit der Stadtverwaltung und dem 
Bürgermeister stehen und auch hier die 
Interessen der Angermünderinnen und 

Angermünder ab 55 Jahren vertreten. 
Doch nicht nur die Vertretung in der 

Stadtverwaltung und -politik, sondern 
auch die soziale und gesellschaftliche 
Situation älterer Menschen liegen dem 
Seniorenbeirat am Herzen. So möchten 
die Mitglieder die Begegnung und den 
Austausch unter den Senioren in 
Angermünde und allen Ortsteile stärker 
fördern. Dazu zählen die Unterstützung 
und Reaktivierung von bereits beste-
henden Gruppen beispielsweise in 
Zusammenarbeit mit der Volkssolidari-
tät, die Sicherstellung und Organisation 
des Badebusses zur Therme Templin, 
aber auch der Aufbau neuer Treffs und 
Angebote zusammen mit den ansässi-
gen Organisationen und Vereinen. 

Darüber hinaus möchte der Senioren-
beirat eigene Veranstaltungen organi-
sieren. Als erste große Veranstaltung ist 
ein Sommerfest im Bürgergarten des 
Haus Uckermark, Hoher Steinweg 
17/18, am Samstag, dem 29. Juli 2023 ab 
15 Uhr geplant. Flyer und weitere 
Informationen werden in den nächsten 
Wochen veröffentlicht. Der Eintritt 
kostet 5 Euro. Die Karten sind in der 
Touristinformation erhältlich. 

Außerdem nimmt der Seniorenbeirat 
an der Brandenburgischen Seniorenwo-
che teil und wird in Kooperation mit 
anderen Einrichtungen Veranstaltun-
gen zu den Themen Digitalkompetenz 
für ältere Menschen sowie Mobilität 
anbieten. Auch erste Ideen für die 
diesjährige städtische Senioren-Weih-
nachtsfeier sowie für ein Seniorensport-
fest in Zusammenarbeit mit den ansäs-
sigen Vereinen im kommenden Jahr 
wurden gesammelt. 

Wer den Seniorenbeirat kontaktieren 
möchte, hat bei den öffentlichen Sitzun-
gen die Möglichkeit dazu. Diese finden 
jeden ersten Montag im Monat um 
17:15 Uhr im AHA Projekthaus,  
Schwedter Straße 22, 16278 Angermün-
de (Erdgeschoss) statt. Außerdem haben 
Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, über ein Kontaktformular auf der 
Webseite der Stadt unter www.anger-
muende.de/seniorenbeirat bzw. per 
E-Mail an seniorenbeirat@angermuen-
de.de die Beiratsmitglieder zu kontak-
tieren. Ansprechpartnerin in der Stadt-
verwaltung ist weiterhin Kristin Hilges 
(Telefon: 03331 260092).

Aktuelles vom Seniorenbeirat
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Pflegestammtisch Angermünde hat sich konstituiert
Ein Projekt im Rahmen von Pflege vor Ort

25 Vertreterinnen und Vertreter aus 
Verwaltung, Krankenhaus, stationä-

ren und ambulanten Pflegeeinrichtun-
gen, Sanitätshäusern sowie Einrichtun-
gen der Wohlfahrtsarbeit und pflegende 
Angehörige trafen sich im Mai 2023 im 
AHA-Projekthaus, um ihre Kooperation 
und Zusammenarbeit zu verabreden.

Der Verbleib in der Häuslichkeit im 
Alter für möglichst viele Menschen in 
Angermünde ist ein wichtiges Ziel. Die 
Sicherung der professionellen Versor-
gung, die familiäre und nachbarschaftli-
che Unterstützung und die Senkung der 
Pflegeprävalenz sind unter den gegebe-
nen Rahmenbedingungen (Fachkräfte-
mangel, demografische Entwicklung) 
dringend geboten, um die steigende 
Anzahl älterer Menschen ausreichend 
versorgen zu können. Daher werden sich 
Einrichtungen und Organisationen aus 
dem Bereich des Gesundheitswesens 
und der Pflege zusammentun, um 
gemeinsam abgestimmte Maßnahmen 
zur Stärkung der Pflege und der vorpfle-
gerischen Versorgung im Sozialraum zu 
entwickeln und umzusetzen. Hierbei soll 
die Zusammenarbeit der unterschiedli-
chen Gruppen im Sinne gemeinsamer 
gesellschaftlicher Verantwortung, zur 
Stärkung bürgerschaftlichen und nach-
barschaftlichen Engagements und der 
Pflege gefördert werden. 

Der Pflegestammtisch kann Forderun-
gen an die Kreispolitik formulieren und 

diese als Mitglied im Pflegefacharbeits-
kreis kommunizieren. Hier besteht dann 
ebenfalls die Möglichkeit der Forde-
rungsformulierung an die Landes- und 
Bundespolitik. Mit dem Pflegestamm-
tisch Angermünde wird eine arbeitsfähi-
ge Vernetzungsstruktur etabliert, die all 
diejenigen Akteure einbindet, die für die 
Pflege- und Gesundheitsversorgung im 
Landkreis Uckermark relevant sind. So 
können das pflegende Angehörige, 
ambulante, teilstationäre und stationäre 
Einrichtungen, Verwaltung und Interes-
sierte sein. Die Arbeit bezieht sich auf 
Initiativen und Maßnahmen, die zukünf-
tig zu einer abgesicherten, ortsnahen 
und qualitativ hochwertigen pflegeri-
schen Versorgung der Bevölkerung in 
Angermünde beitragen. 
Der regionale Pflegestammtisch Anger-
münde verfolgt folgende Ziele: 
•	systematische	und	verbindliche	

Vernetzung der Akteure der Gesund-
heitswirtschaft insbesondere der Pflege

•	Beratungen	zu	Auswahl	und	Gestal-
tung von regionalspezifischen Maß-
nahmen bzw. lokalpolitischen Initiati-
ven

•	Austausch	zu	regionalen	und	überregi-
onalen Themen (z. B. Fachkräftesiche-
rung, Pflegestrukturplanung) 

•	Entwicklung	von	Vorschlägen	zu	
regionalspezifischen Handlungsmaß-
nahmen und Initiativen zur Gestaltung 
der regionalen Pflegelandschaft

•	Abstimmung	der	vielfältigen	Pflege-	
und Unterstützungsangebote und 
Förderung der kooperativen Zusam-
menarbeit

•	Mitwirkung	an	der	künftigen	Pflege-
strukturplanung des Landkreises 
Uckermark im Rahmen der Sozialpla-
nung als Expertengremium

Der Pflegestammtisch Angermünde 
trifft sich regelmäßig 1x im Quartal des 
laufenden Jahres. Die regelmäßigen Tref-
fen finden im AHA – Projekthaus, 
Konferenzraum, Schwedter Straße 22 in 
16278 Angermünde statt.

Kontakt:
pflegestammtisch-ang@igfrauen.de

Seniorenbüro eröffnet 
am 01.07.2023

Sie brauchen eine Beratung, Hilfe oder 
Unterstützung? Dann können Sie sich an 
das Seniorenbüro der IG Frauen und 
Familie im AHA Projekthaus, Schwedter 
Straße 22 wenden. 
Jeden Mittwoch, beginnend mit dem 
05.07.2023, 09:00 bis 11:00 Uhr und 
14:00 bis 15:00 Uhr können Sie die 
Beratungsdienstleistung nutzen. 

Kontakt:
E-Mail: haus-der-familie@igfrauen.de
Tel. 0151 51052582

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63
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Die lange Einkaufsnacht – ein Angermünder Magnet
Hunderte Angermünder genossen die Angebote vieler Innenstadthändler

David Drochner, seit einigen Jahren 
Inhaber des Sehzentrums in der 

Angermünder Rosenstraße, hat die 
Fäden für das Ausrichten der langen 
Einkaufsnacht durch die Geschäfte der 
Angermünder Einkaufsmeile erfolgreich 
in seine Hände genommen – wieder 
kamen Hunderte Menschen am Freitag, 
dem 12. Mai, in die Innenstadt. Das 
Wetter spielte auch mit, und so feierten 
die Menschen mit guter Laune zwischen 
Hohem Steinweg, Brüderstraße und 
Berliner Straße den Frühling und den 
Start in die Freiluftsaison. Auch wenn es 
an diesem Abend eher weniger um den 
Verkauf von Waren aus den Geschäften 
ging, und man sich lieber bei Bier und 
Wein, Kaffee und Gebackenem, Gegrill-
tem zusammensetzte oder für seine 
Kinder klebrige Zuckerwatte kaufte, 
viele Leute kamen mal wieder in die 
Innenstadt, die sonst ihre Einkäufe nur 
in den Supermärkten erledigen – ihnen 
wurde in Erinnerung gerufen, was die 
Altstadt so zu bieten hat. Und solche 
vielfältigen Straßenfeste können eben 
nur Einzelhändler auf die Beine stellen. 
Und dabei hatten neuere Geschäfte wie 
der Regionalladen ebenso Erfolg wie die 
ganz alt Eingesessenen, z. B. Tabak-Wen-

zel. Und einfach nicht totzukriegen ist 
die Modenschau Ecke Rosenstraße, 
Berliner Straße, die von der dortigen 
Modeboutiqe M & S (Inhaberin Marian-
ne Wüst) ausgerichtet wird. Im Gegenteil 
– sie ist jedes Jahr aufs Neue vermutlich 
der Renner! Dicht an dicht stehen die 
Schaulustigen in mehreren Reihen, um 
einen Blick auf die Modeangebote und 
die Models (eigentlich ist ja der Begriff 
„Mannequin“ viel schöner) zu erha-

schen. Auf sehr gefällige Art und Weise 
moderiert seit vielen Jahren schon 
Hannelore Drochner die Wäsche-Präsen-
tation. Auf jeden Fall war zu vernehmen, 
die lange Einkaufsnacht soll es auch 
2024 wieder geben. Und man muss kein 
Prophet sein, ihr wieder einen richtig 
schönen Erfolg vorauszusagen. Also 
zumindest solange, wie kein Wolken-
bruch die Stände von den Straßen spült. 

MPJ

Blick	in	die	Rosenstraße	–	überall	herrschte	Andrang. Foto: Michael-Peter Jachmann

Adler-Apotheke spendete 1.500 € für junge Tänzer
Das Geld fließt in die Arbeit von 
Christina Geßmann mit ihren 

Schützlingen der Uckermärkischen 
Musik- und Kunstschule ein.

Seit vielen Jahren verbindet die 
Adler-Apotheke Angermünde die Abga-
be ihrer Jahreskalender im Geschäft mit 
einer Spendenaktion für einen guten 
Zweck. Die jüngste Kalenderaktion 
wurde wieder zu einem großen Erfolg, 
die Spendenbereitschaft der Kunden war 
überwältigend. Das Apotheken-Team 

entschied gemeinsam, die Spende in 
Höhe von 1.500,00 € der Tanzpädagogin 
Christina Greßmann und ihren Tanz-
gruppen von der Uckermärkischen 
Musik- und Kunstschule „Friedrich 
Wilhelm von Redern“ zu übergeben.   

Christina Greßmann leitet mehrere 
Kinder- und Jugendtanzgruppen in 
Angermünde. Sie organisiert Tanzwett-
bewerbe, zahlreiche Tanzauftritte und 
verschafft den Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit, sich zu zeigen. 

Gerade nach der langen Coronazeit ist 
das sehr wichtig. 2023 fand wieder ein 
Tanzcamp statt, welches für die Tänzer 
kostenfrei angeboten und durch ehren-
amtliche Mitarbeiter unterstützt wurde. 
„Ihre Arbeit mit und vor allem für die 
Kinder und Jugendlichen möchten wir 
als Adler-Apotheke sehr gern unterstüt-
zen“, sagte Ute Ludwig.  

Mit der Spende überraschten einige 
Mitarbeiter Christina Greßmann sowie 
die Kinder und Jugendlichen während 
ihres Trainings im Angermünder AHA-
Haus. Nach der Übergabe des Schecks 
gab es eine spontane Tanzeinlage der 
Kinder. „Unter anderem konnten wir die 
Choreografie des Michael Jackson-Remix 
bestaunen, welche kürzlich beim Kinder- 
und Jugendfestival in Eberswalde zu 
Monatsbeginn einen 2. Platz in der 
Kategorie „Kids-Dance, 8–10 Jahre“ 
belegte. Die Freude und der Spaß, den die 
Tänzer bei ihrer Vorstellung zeigten, war 
sehr ergreifend! Und wie Friedrich Nietz-
sche sagte: „Verloren sei uns der Tag, an 
dem nicht ein Mal getanzt wurde!“

Apothekenchef Robert Dalchow hat den Scheck an das Tanzkollektiv überreicht. Foto: Ute Ludwig
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Angermünder Friedhof
Premiere für die erste Führung durch die Parkanlage

Eine gelungene Premiere! 
Ein gutes Dutzend Interes-

senten fanden sich zur ersten 
Führung über den Angermün-
der Friedhof am 20. Mai ein. 
Stadtführerin Regina Schmidt 
übernahm die Aufgabe an 
diesem frühen Sonnabend-
nachmittag im Auftrag der 
Angermünder Tourist-Infor-
mation. Unterstützung erhielt 
sie vom Städtischen Fried-
hofsverwalter Michael Dei-
nert, der kurzfristig dazukam. 
Regina Schmidt erklärte das 
Anliegen den Führungsteil-
nehmern: „Wir wollen einen 
kleinen Einblick in die Ge-
schichte des Friedhofs und 
seiner Vorgänger geben, auf 
die schöne Gestaltung dieser 
Parkanlage aufmerksam 
machen und auf besonders 
interessante Grabanlagen wie 
das Moschel-Mausoleum 
aufmerksam machen.“ Das ist 
eine Menge Stoff und kaum in 
einer Führung unterzubrin-
gen. So gibt es ein Konzept für 
verschiedene Führungen, das 
je nach Interesse der Anger-
münder und der Besucher der 
Stadt verwirklicht werden 
soll.

Michael Deinert, der seit gut 
fünf Jahren Friedhofsverwal-
ter ist, trug mit viel Detailwis-
sen zur gelungenen Führung 
bei. Man gewann den Ein-
druck, der Friedhof ist nicht 
nur seine berufliche Aufgabe, 
sondern auch Herzensangele-
genheit. Er engagiert sich sehr 
für die Sanierung von beson-
deren grablichen Anlagen 
und kümmert sich um die 
Beschaffung von Fördergel-

dern. Ein Mann, der offenbar 
seine Bestimmung gefunden 
und gänzlich angenommen 
hat. Auf einer speziellen 
Friedhofsführung am 22. Juli 
will er selbst den Rundgang 
übernehmen, um die Perspek-
tiven des Friedhofs darzule-
gen, wie die Anlagen entwi-
ckelt werden können, welche 
Bestattungsformen möglich 
sind und was bei den Gräbern 
zu beachten ist.

Besonders großes Interesse 
fanden an diesem Tag ver-
ständlicherweise das frisch 
sanierte Mausoleum Mor-
schel, die Grabanlagen der 
Familie Windolff oder auch 
die des Angermünder Bild-
hauers Albert Manthe, der 
einst beispielsweise das 
Kriegerdenkmal auf dem 
Rathausplatz zwischen 
Rathaus und Hohem Stein-
weg schuf, beispielsweise aber 
auch das Stadtwappen über 
dem Rathauseingang. Er 
wirkte auch in der Reichs-
hauptstadt Berlin, führte 
Aufträge des Kaiserhofs aus. 
Die Manthe-Grabstelle gehört 
zu den besonders baufälligen 
und bedarf dringend der 
Sanierung.

Die nächsten Führungen 
durch den Friedhof finden 
statt am 22. Juli (mit Fried-
hofsverwalter Michael Dei-
nert), 19. August, alles Sonn-
abende, jeweils 13 Uhr. 
Anmeldungen zu den Öff-
nungszeiten in der Tourist-In-
formation Angermünde, 
Hoher Steinweg. 

Michael-Peter Jachmann

Regina Schmidt erklärte die wechselhafte Geschichte des  
Mausoleums von Familie Morschel und seine kulturelle Bedeutung.
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STEINMETZBETRIEB
MARTIUS

Inh. Matthias Fiehn – Steinmetzmeister

Grabmale · Einfassungen · Bronzeschmuck
Fensterbänke · Treppenstufen · Fußböden 
Küchenarbeitsplatten … aus Naturstein

Schwedter Straße 36 · 16278 Angermünde · Einfahrt Lidl-Markt
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 · Mail: martius-steine@t-online.de 

Der eine wartet, 
dass die Zeit sich wandelt. 

Der andere packt sie kräftig an – 
und handelt.“  (Johann Wolfgang von Goethe)

Über Immobilien wird derzeit 
allerorts diskutiert. Steht dem-
nächst ein Immobilienverkauf 
bei Ihnen an, so kann es auch 
schnell zu Unsicherheiten und/
oder vielen Fragen kommen:
„Kann ich den Verkauf mei-
nes Hauses selbst abwickeln 
oder sollte ich auf die Unter-
stützung eines Maklers zu-
rückgreifen? Was ist meine 
Immobilie wert, wie finde ich 
den richtigen Käufer und habe 
ich ausreichende Kenntnisse 
über Kaufvertragsinhalte und 
Haftungsrisiken?“.
Ein privater Hausverkauf ist 
ein sehr komplexer und auch 
langwieriger Prozess. Viele 
unter- oder überschätzen den 
Wert ihrer Immobilie oder den 

richtigen Verkaufszeitpunkt 
und „verschenken“ dadurch 
eine erfolgreiche Vermarktung. 
Beim Hausverkauf ist es er-
fahrungsgemäß so, dass sich 
das Hinzuziehen eines Maklers 
deshalb immer lohnt. 
Unser umfassendes Betreu-
ungs- und Serviceangebot 
reicht über den Vertragsab-
schluss hinaus – vom ersten 
Kennenlerngespräch bis zur 
juristischen Konzeption, von 
der Vermarktung bis zur Ver-
mittlung.

„Wir möchten Sie 
mit Leistung überzeugen!“

Herzlichst,
Annika & Diana Lipski

Puschkinstraße 8 • 17268 Templin •  +49 3987 4398588
info@lipski-immobilien.de • www.lipski-immobilien.de

Diana & Annika Lipski

Weil Immobilien 
Vertrauenssache sind!

• Privat- & Gewerbekunden

• Vermittlung von Grundstücken und Immobilien

• Beratung & Wertermittlung

• Erstellung eines aussagekräftigen Exposés

• Unterstützung in behördlichen Angelegenheiten

• Hausverwaltung/Vermietung

Sprechzeiten
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr / 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Anzeigen
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Mehr als 800 Besucher
Greiffenberger Mühle als Magnet zum Deutschen Mühlentag

Mit diesem Ansturm hatte selbst der 
Greiffenberger Mühlenverein nicht 

gerechnet! Geschätzte 850 Besucher 
kamen am Deutschen Mühlentag zum 
Pfingstmontag auf den Mühlenberg. Die 
vorbereiteten 700 Eintrittsplaketten 
waren schon am frühen Nachmittag 
verbraucht, so konnte die Anzahl der 
danach erschienenen Besucher nicht 
ganz exakt bestimmt werden. Bei diesem 
enormen Andrang reichten natürlich 
auch die Parkflächen am Fuße des 
Berges nicht aus, die Autos parkten am 
Straßenrand auf mehreren hundert 
Metern Länge. Trotz allen Gewusels 
behielten Stefan Eschert, Elisa Hart-
mann, Hilde Daniel und Jürgen Scheren-
berg sowohl den Überblick wie auch den 
Durchblick.

Zeitig ausverkauft waren zudem die 
90 Premierenbrote, die mit Mehl aus der 
Mühle gebacken worden waren. Nach 
rund zwei Stunden waren sie schon alle. 
Es waren die ersten Brote überhaupt, die 
mit Mehl aus der Greiffenberger Erdhol-
ländermühle für den öffentlichen 
Verkauf gebacken worden waren. Das 
Mehl war beim ersten offiziellen Mahl-
gang gute zwei Wochen vor Pfingsten 
am 13. Mai hergestellt worden. Das Mehl 
stammte vom Gut Wilmersdorf, zur 
Verfügung gestellt von Stefan Palme – 
für den Verein kostenlos. Zwei Tüten 
bekam die Angermünder Bäckerei 
Schreiber für ein Testbacken. Und die 
Bäckerei bekam schließlich auch den 
Auftrag, die Brote für den Mühlentag 
herzustellen – Roggenmischbrote im 
Verhältnis 60:40 Prozent, die auch 
vorgebacken wurden. Karl Baas aus 
Passow hat die Brote dann mit seinem 
mobilen Backofen am Pfingstmontag 
vor Ort ausgebacken. Unterstützt wurde 
er beim Verkauf durch Vereinsmitglied 
Kerstin Creutz. Nur 5 € kosteten die 
köstlichen Brote je Stück. Übrigens ist 
Karl Baas, der längst im Ruhestand lebt, 
selbst gelernter Bäcker. Sein Vater, 
ebenfalls Karl Baas („Alle aus unserer 
Familie, die an einem 13. geboren 
werden, bekommen diesen Namen), 
betrieb einst in Passow eine Brot- und 
Feinbäckerei, die aber 1971 ihre Türen 
schloss – damals übernahm die neue 
Großbäckerei aus Schwedt die Versor-
gung mit Backwaren auch im Kreis 
Angermünde. Viele kleine Bäckereien 
wurden nicht mehr gebraucht und 
schlossen. Zu solchen Ereignissen wie 
dem Mühlentag ist Karl Baas gern mit 
seinem mobilen Backofen gern dabei.

Am Wagen mit den selbstgebackenen 
Kuchen riss die Schlange der Hungrigen 
kaum ab; wer sich nicht anstellen wollte 
und später zurückkam, konnte Pech 
haben und der gewünschte Kuchen war 
dann schon längst über den Tresen 
gegangen. 

Selbst der riesige Kessel mit Kartoffel-
suppe und Bockwurst war schon vor 
13 Uhr leer. Christa Fichtmüller hatte 
den Eintopf wie seit vielen Jahren schon 
gekocht, beim Verkauf bekam sie Unter-
stützung von Marlene Hübner. All die 
Erlöse fließen in den Mühlenbau ein. Der 
ist zwar im Prinzip abgeschlossen, aber 

nicht jede Finanzierung ist bereits 
abgelöst.

Wer irgendwo etwas wollte, bekam es 
meist nur mit Schlangestehen. Das galt 
vor allem auch für die Besichtigung der 
Mühle von innen, des Mahlwerks und 
der verschiedenen Etagen. Hier hatten 
unter anderem Müller Ingo Waligora, 
Cheftechniker Christian Koch und 
weitere oft langjährige Vereinsmitglie-
der wie Bernd Strack oder Frank Preuß 
das Sagen.

Seit vielen Jahren schon nennt der 
Volksmund den Verein Greiffenberger 
Mühlenverein, der eigentliche Name 
aber ist „Verein zur Förderung von 
Landwirtschaft, Handwerk und Kultur 
e. V.“. Bald aber heißt er wirklich „Müh-
lenverein Greiffenberg“, die Vereinsver-
sammlung hat die Namensänderung 
beschlossen, die nun beim Gericht zur 
Eintragung ins Vereinsregister vorliegt. 
Vereinsvorsitzender Hartmut Hinze 
sagte auf Anfrage: „Die Mühle ist seit 
vielen Jahren schon der absolute 
Schwerpunkt unserer Vereinsarbeit, 
nahezu alles dreht sich darum, dem 

tragen wir mit der Namensänderung 
Rechnung. Wir warten nun noch auf die 
entsprechende Änderung im Vereinsre-
gister.“ Er zeigte sich genauso wie sein 
langjähriger Amtsvorgänger Horst 
Fichtmüller glücklich über den Zuspruch 
der Menschen. „Der Mühlentag kostet 
unserem Verein zwar viel Kraft, es ist 
viel Aufwand nötig, aber wenn man das 
sieht heute, dann ist man doch glücklich 
und zufrieden und weiß, das die An-
strengungen nicht umsonst waren.“

Der Verein kann sich auch über 
Mitgliederzuwachs freuen. Zu den neuen 
Mitgliedern gehören Margret und 

Gundolf Sperling, die seit vielen Jahren 
schon zu den zwar kleinen, aber so 
wichtigen Spendern beim Mühlenauf-
bau gehören – dank des Fotoverkaufs 
mit Mühlenmotiven. Sie betrieben 
wieder einen Stand, den sie auch als 
Mitglieder der Initiativgruppe „27. April 
1945“ (Kriegsende in Angermünde) nutz-
ten, um gemeinsam mit Bildhauer 
Joachim Karbe für dessen Denkmalpro-
jekt zur Erinnerung an die Zivilcourage 
von Otto Miers und Walter Nölte zu 
erinnern, als sie mit der Weißen Fahne 
der Roten Armee entgegen gingen.

Vereinsmitglied Jörg Berkner infor-
mierte an seinem Stand über die Ge-
schichte der Greiffenberger Mühle. Sie 
hatte eine Vorgängerin, die aber im 
Laufe des 20. Jahrhunderts zerfiel und 
deren letzte Überreste schließlich durch 
einen Blitzschlag zerstört wurden. In 
seinem noch sehr neuen Mühlenlexikon 
der Uckermark geht er ausführlich auf 
die Mühle ein. Wer ein Faible für Mühlen 
hat, kann das Werk als PDF bestellen. 

Michael-Peter Jachmann

Foto: Michael-Peter Jachmann
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Roy Weiss spendete für Tierpark 
und Angermünder Tafel
1500 € erbrachte eine Sammlung bei der Feierstunde zu 30 Jahren „Flair-Hotel Weiss“ 

Über jeweils 750 € Spendengeld 
können sich der Tierparkförderverein 

Angermünde und die Angermünder 
Tafel freuen. Roy Weiss, Inhaber vom 
Flair-Hotel Weiss, überreichte die Spen-
denschecks am 25. Mai, an Melanie 
Stodtmeister, Vorsitzende des Tierpark-
fördervereins, und an Angie Schink von 
der Angermünder Tafel der Johanni-
ter-Unfallhilfe. Er sagte: „Zu unserer Jubi-
läumsfeier am 6. Mai – unser Hotel ist in 
diesem Jahr 30 Jahre alt geworden – hat-
ten wir unsere Gäste, Freunde, Ge-
schäftspartner, gebeten, auf Blumen und 
Geschenke zu verzichten und stattdes-
sen eine Spende zu leisten für soziale 
Zwecke in Angermünde. Wir selbst 
haben auch einen Betrag hinzugegeben 
und so die Spendensumme auf glatte 
1500 € angehoben. Zu gleichen Teilen 
wollen wir den Tierparkförderverein 
und die Angermünder Tafel unterstüt-
zen.

„Wir verwenden das Geld zur Deckung 
laufender Kosten der Angermünder 
Tafel, denn das Geld ist immer knapp. 
Wir benötigen zwar dringend ein neues 
Auto, aber nun brauchen wir erst einmal 
die Mittel für die Reparatur einer Kühl-
zelle“, erklärte Angie Schink die Verwen-
dung des Geldes. Die Angermünder Tafel 
hat rund 2250 Ausgaben pro Jahr, zwei 
Mal pro Woche öffnet sie für die Bedürf-
tigen. Etwa 50 bis 60 Haushalte in 
Angermünde werden durch die Tafel 
versorgt. „Den Betrieb unserer Suppen-
köche mussten wir leider einstellen, weil 
wir keine Köchin mehr haben.“ Die Tafel 
hat so mit vielen Problemen zu kämpfen. 
„Auch die Beschaffung der Lebensmittel, 
die wir ausgeben, ist nicht einfach. An 
den Kaufhallen in unserer kleinen Stadt 
Angermünde fällt einfach nicht soviel an 
wie zum Beispiel in Schwedt. So haben 
wir zwar genug Obst und Gemüse, aber 
bei Tiefkühlkost sieht es oft nicht so gut 
aus. Jedenfalls freuen wir uns über jede 
Hilfe, die wir beispielsweise vom Land-
kreis Uckermark erhalten“, so Angie 
Schink. „Solche Spenden wie heute vom 
Hotel Weiss sind sehr willkommene 
Aktionen, sie bescheren uns zusätzliche 
Mittel. Vielen Dank!“

Dankeschön sagt auch Melanie 

Stodtmeister dem Flair-Hotel Weiss. „Als 
Tierpark-Förderverein sammeln wir jetzt 
Geld für ein neues Gehege im Tierpark, 
das für die Stachelschweine gebaut 
werden soll – da ist dringend ein Neu-
bau erforderlich. Wir werden die 
Weiss-Spende in diesen Projekttopf 
werfen.“ Der Tierpark-Förderverein hat 
erst ein großes Projekt abgeschlossen – 
und den Bau eines Präriehundgeheges 
im Wert von 40 000 € finanziert! „Dem 
Tierparkbetreiber stehen einfach nicht 
genug Gelder zur Verfügung, um solche 
Investitionen vorzunehmen. Die Stadt 
Angermünde selbst unternimmt dort 
leider gar nichts.“ Erst kürzlich im Mai 
war ein Stachelschwein ausgebüchst 
und in der Puschkinallee auf Wander-
schaft gegangen. Dem ersten Einfang-
versuch in der Ehm Welk-Straße entzog 
es sich noch, beim zweiten Mal auf 

einem Grundstück unweit der Tankstelle 
konnte die Zufahrt rechtzeitig geschlos-
sen und das Tier mit einem Kescher 
eingefangen werden. Vielleicht war das 
ja ein Zeichen, wie notwendig ein neues 
Stachelschweingehege im Tierpark ist… 

Der Tierpark Angermünde feiert in 
diesem Jahr seinen 60. Geburtstag. Er 
wurde auf dem Gelände des Stadtparks 
an der Puschkinallee im Jahr 1963 
eröffnet. Es ist der einzige Tierpark in der 
gesamten Uckermark. Der Tierparkför-
derverein hat sich 1996 gegründet. Er 
unternimmt viele Aktionen in der 
Öffentlichkeit für die Popularisierung 
und Unterstützung dieser wichtigen 
kulturellen Einrichtung, die zudem gute 
Möglichkeiten für die Bildung von 
Kindern bietet. 

Michael-Peter Jachmann
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Einen Spendenscheck in Höhe von 750 € erhielten jeweils der Tierparkförderverein Angermün-
de, vertreten durch Melanie Stodtmeister (l.), und die Angermünder Tafel der Johanniter-Un-
fallhilfe, vertreten durch Angie Schink (r.) vom Flair-Hotel Weiss Angermüde. Inhaber Roy Weiss 
und	seine	Frau	Ines	Ritter	feierten	kürzlich	das	30-jährige	Bestehen	des	Hotels	–	und	hatten	
auf dem Empfang zur Sammlung von Spenden aufgerufen.



| 14 | Angermünder nAchrichten | Ausgabe 6 | 23. Juni 2023

Jeden 1. donners-
tag im monat
15 Uhr | Spielen, Toben, Ba-
cken, Basteln, Musizieren: 
das „Netzwerk Gesunde Kin-
der“ lädt Eltern mit Kleinkin-
dern von 1–3 Jahren zum kos-
tenfreien Spielenachmittag.
Geschwisterkinder können 
mitgebracht werden.
 Treffpunkt ist der Saal der 
Volkssolidarität, Straße des 
Friedens 5a

24.06. SamStag

Literarisches Picknick
Kooperationsveranstaltung 
mit der Kirchengemeinde An-
germünde, mehr Informatio-
nen unter: https://www.
uckermaerkische-literaturge-
sellschaft.de
 Treffpunkt: 
Pfarrgarten Biesenbrow

12 – 18 Uhr | 50 Jahre DRF 
Luftrettung – Tag der offenen 
Tür in Angermünde
Die DRF Stiftung Luftrettung 
feiert dieses Jahr ihren 50-jäh-
rigen Geburtstag. Seit 1973 ist 
sie im Einsatz, um Menschen-
leben zu retten. Daher sind wir 
in zehn Städten in ganz 
Deutschland mit Tagen der of-
fenen Tür – so auch in Anger-
münde. Mit dabei sind unter 
anderem die „Welt der Luftret-
ter“, eine mobile Erlebniswelt 
und unser Programm „Kinder 
lernen Helfen“ für Kids von 
5–10 Jahren. Als weitere Be-
sonderheit präsentieren wir 
unseren Jubiläumshubschrau-
ber mit Sonderlackierung. Der 
Eintritt ist kostenfrei!
Mehr Infos finden Sie auch 
hier: https://www.drf-luftret-
tung.de/8/de/50-jahre-drf-
luftrettung
 Station Angermünde, 
Südring 12, 
16278 Angermünde

24.06. – 30.09.
RathauS angeRmünde

24.06. – 19.11.
muSeum angeRmünde

Ausstellung: umBau12 – eine 
Ausstellung der Künstler-
gruppe umKunst
Das Motto Baukultur des Lan-
des Brandenburg nimmt die 
Künstlergruppe umKunst zum 
Anlass, ihre diesjährige 12.
Jahresausstellung in Anger-
münde unter das Thema „um-
Bau 12“ zu stellen. 17 Künstler 
der Gruppe zeigen zum Thema 
vielfältige Arbeiten der Male-
rei, Grafik und Skulptur. Durch 
die derzeitige Schließung der 
Angermünder Klosterkirche 
wird die Ausstellung aufge-
teilt und zeitgleich sowohl im 
Rathaus der Stadt als auch im 
Museum zu sehen sein. Die Er-
öffnung findet am 24. Juni, 15 
Uhr im Museum statt und die 
Besucher sind eingeladen, mit 
musikalischer Begleitung zum 
zweiten Teil der Ausstellung 
über den Marktplatz zum Rat-
haus wandeln.
25.06. Sonntag

30 Jahre Uckermärkische 
Literaturgesellschaft
Texte aus und über die Ucker-
mark – Wandellesung durch 
die Stadt Angermünde, an-
schließend: Musik aus der 
Uckermark – Konzert mit Bas-
tian Bandt
 Innenstadt Angermünde und 
Garten Museum Angermünde / 
Haus Uckermark

30.06. FReitag

22 Uhr | Mobiles Kino 
Uckermark: Ein Mann 
namens Otto
Der Bürgergarten im frisch sa-
nierten Haus Uckermark – 
Herberge für das Museum An-
germünde und die 

Touristinformation – ist in 
diesem Jahr wieder Spielort 
für das Mobile Kino in Anger-
münde. Gezeigt wird der Film 
„Ein Mann namens Otto“ – ei-
ne Tragikomödie mit Tom 
Hanks. Tickets sind online er-
hältlich unter https://kinoti-
ckets.express/templin-mkc/
sale/tickets/7721 oder in der 
Touristinfo Angermünde.
 Bürgergarten am 
Haus Uckermark

01.07. SamStag

10 – 16 Uhr | Sommerfest an 
der Blumberger Mühle
Die Gäste erwartet ein span-
nender Tag mit vielen Statio-
nen u. a. zum Thema Wasser 
und Klimaschutz. Um 13 Uhr 
nimmt Dr. Martin Flade, Leiter 
der Biosphärenreservatsver-
waltung Schorfheide-Chorin, 
Interessierte mit zur Vogelbe-
obachtung. Die Naturwacht 
Brandenburg zeigt von 15–16 
Uhr die vielfältige Welt der In-
sekten. An diesem Tag haben 
Sie freien Eintritt in das Haus 
und Außengelände und auch 
alle Mitmachangebote sind 
für Sie kostenlos.
Mehr Informationen unter: 
www.blumberger-muehle.de
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

02.07. Sonntag

14 Uhr | Filmvorführung: Von 
Wurzeln, Gärtnern und ande-
ren Früchten
Im Auftrag der Bürgerstiftung 
Barnim Uckermark hat der Fil-
memacher Sebastian Eschen-
bach einen 70-minütigen Do-
kumentarfilm über Migrant*- 
innen und ihre Gärten in der 
Uckermark und im Barnim ge-
dreht. Entstanden ist ein Film 
über die Wurzeln, die Men-
schen und deren Früchte; es 
geht um Heimat, Verbunden-
heit, Verlust und was es be-
deutet, ein Stückchen Land zu 
beackern. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. Wir bitten um 
Anmeldung unter 03331 
26040 oder per E-Mail an an-
meldung.blumberger.mueh-
le@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

03. – 08.07. mo – Sa

jeweils 14 – 16 Uhr | Garten-
woche
Naturnahe Gärten locken In-
sekten an und sind an Stand-
ortbedingungen angepasst. 
Deshalb summt und brummt 
es auch in unserem Naturgar-
ten. Wir geben Tipps und An-
regungen, wie Sie Ihren Gar-
ten insektenfreundlich und 
naturverträglich gestalten 
und pflegen können. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Wir 
bitten um Anmeldung unter 
Tel.: 03331 26040 oder per 
E-Mail an anmeldung.blum-
berger.muehle@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

08.07. SamStag

10 Uhr | Kinderfest der Stadt 
Angermünde
Das zweite Kinderfest der 
Stadt Angermünde am Strand-
bad Wolletzsee lädt alle Kinder 
ein, am 08. Juli 2023 das 
Strandbad Wolletzsee zu er-
obern. Los geht es um 10 Uhr 
mit vielen Stationen und An-
geboten. Bis 16 Uhr kann ge-
bastelt, geknobelt und ent-
deckt werden. Hüpfburgen, 
Bastelstände der Kitas und 
anderer Anbieter warten auf 
die kleinen Besucherinnen 
und Besucher. Das Strandbad 
ist an diesem Tag regulär ge-
öffnet, der Eintritt ist für alle 
kostenfrei. 
14–17 Uhr | Insektenwork-
shop – Fotoworkshop mit 
Bolle-Bovier
Wie lassen sich ansprechende 
Bilder von Insekten erzielen? 
Der Kurzworkshop „Insekten 
im Garten fotografieren“ soll 
dazu Tipps und Anregungen 
geben. Auf dem Gelände der 
Blumberger Mühle können die 
Teilnehmer praktische Versu-
che unternehmen. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Wir bit-
ten um Anmeldung unter Tel.: 
03331 26040 oder per E-Mail 
an anmeldung.blumberger.
muehle@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

18 Uhr | Schlagergarten 
am Mündesee
Der Angermünder Sommer-

Veranstaltungen in angermünde und umgebung

KAlender
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Anzeigen

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Kinderbuchempfehlung:
Wild creatures – die Jagd 
von narroway von 
rhiannon Williams
Als Gulliver eines Nachts 
plötzlich verschwindet, 
setzt seine Schwester Otti-
lie alles daran, 
ihn wiederzufin-
den und macht 
eine schreckliche 
Entdeckung: Gul-
ly wurde von ei-
ner geheimen 
O r g a n i s a t i o n 
entführt, die Monster jagt. 
Als Junge verkleidet, mischt 
sich Ottilie unter die Jäger 
auf Fort Fiory, doch sie muss 
schnell feststellen, dass es 
nicht so einfach ist, Gulliver 
zu befreien. 

empfehlung für erwachsene: 
mein Leben in 
deinem von Jojo moyes
Jojo Moyes erzählt die Ge-
schichte von Sam 
und Nisha, sie er-
zählt von Freund-
schaft, von Soli-
darität unter 
Frauen. Davon, 
was es auslösen 
kann, die Welt 
mit anderen Au-
gen zu sehen. Und von dem 
Glück einer zweiten Chan-
ce.

Info
Stadtbibliothek Angermünde 
Berliner Straße 57,  
Mo | Di | Fr 13.00 – 17.00 Uhr 
Do 09.00 – 13.00 Uhr 
Sa 09.00 – 12.00 Uhr 
Die Ausleihe von e-Medien 
erfolgt über die ONLEIHE 
Uckermark rund um die Uhr. 
Sie ist für alle Benutzer über 
http://www.onleihe.de/
uckermark zu erreichen. Hier 
finden Sie den Bibliothekska-
talog im Internet https://
angermuende.biblio-
theca-open.de/. In der 
Bibliothek findet ganzjährig 
ein Bücherflohmarkt statt. Wir 
nehmen Medienspenden für 
Kinder und Erwachsene aus 
den letzten fünf Erschei-
nungsjahren an. 

garten bietet allen Angermün-
dern und Gästen am Mün-
desee ein buntes Kultur- 
programm. Mit Live-Musik 
und DJ, regionalen und über-
regionalen Künstlern spricht 
der Angermünder Sommer-
garten ein breites Publikum 
an. Wer Schlager liebt, kommt 
hier besonders auf seine Kos-
ten. In diesem Jahr freuen wir 
uns auf Christian Lais, Paulina 
Wagner, Markus Christiansen 
und DJ Frank, der gern Musik-
wünsche erfüllt. Tickethotline: 
0152 01535550 
 Mündesee am Bollwerk

09.07. Sonntag

10 – 16 Uhr | Familientag 
Garten
Naturnahe Gärten locken In-
sekten an und sind an Stand-
ortbedingungen angepasst. 
Deshalb summt und brummt 
es auch in unserem Naturgar-
ten. Wir geben Tipps und An-
regungen, wie Sie Ihren Gar-
ten insektenfreundlich und 
naturverträglich gestalten 
und pflegen können. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Wir 
bitten um Anmeldung unter 
Tel.: 03331 26040 oder per 
E-Mail an anmeldung.blum-
berger.muehle@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

14.07./11.08./
08.09./13.10./
10.11./08.12.
16 – 19 Uhr | Tauschbörse
Jeden 2. Freitag im Monat öff-
nen wir die Heilig-Geist-Kapel-
le von 16 – 19 Uhr zu einer 
Tauschbörse – einfach mitbrin-
gen, was übrig ist und mitneh-
men, was gefällt und das ganz 
und gar ohne Geld, dazu Kaffee 
und Kuchen/Plätzchen, Ge-
spräche und Musik. 
Veranstalter: Frauenstamm-
tisch und Französisch-Refor-
mierte Kirchengemeinde An-
germünde
 Heilig-Geist-Kapelle

15. – 17.07. Sa – mo

09 – 18 Uhr | Vogelschutzwo-
che: Vogelberingung
Wir alle haben schon einmal 

einen Vogel mit Ring am Bein 
gesehen. Doch was hat es da-
mit genau auf sich? Von einem 
beringten Vogel können zahl-
reiche Erkenntnisse gewon-
nen werden. Es lässt sich zum 
Beispiel die Zugroute nachver-
folgen. Wir beringen Vögel bei 
uns auf dem Gelände und ge-
ben Einblick in die Forschung.
Die Veranstaltung ist kosten-
los. Wir bitten um Anmeldung 
unter Tel.: 03331 26040 oder 
per E-Mail an anmeldung.
blumberger.muehle@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

15.07. SamStag

10 – 17 Uhr | Kinderfest im 
Tierpark Angermünde 
Hüpfburg – Clown Nanü – 
Strohspielecke – Büchsenwer-
fen – Klötzer stapeln – Leiter-
golf – Action mit der 
Feuerwehr – Basteln – Mal-
wettbewerb – Luftballons – Eis 
– Pizza – Zuckerwatte – Ku-
chen – und vieles mehr. Trö-
delmarkt für Kinderkleidung 
und Spielzeug von 13 bis 17 
Uhr (Anmeldung unter Tel.: 

0160 2875614). 16.00 Uhr an 
der Zooschule: Auswertung 
des Malwettbewerbs – bitte 
alle mitgebrachten Zeichnun-
gen am Eingang abgeben. Du 
kannst auch an der Zooschule 
eine Zeichnung anfertigen. 
Eintrittspreise: Kinder bis  
14 Jahre frei, Erwachsene 4,00 
Euro 

ab 9 Uhr | Familiensportfest 
und Beachparty in Mürow
Sommer, Sonne und viel Sport! 
So lautet das Motto des dies-
jährigen Sport- und Familien-
fests auf dem Mürower Sport-
platz. Mehr Infos auf Seite 5. 

18. – 22.07. di – Sa

14 – 16 Uhr | Vogelschutz-
woche
Es zwitschert und pfeift im Bi-
osphärenreservat. Doch unse-
re bunte Vogelwelt leidet un-
ter dem Klimawandel und 
dem Verlust von Lebensräu-
men. Wir zeigen die Vielfalt 
der Vögel und was Sie für den 
Schutz unserer gefiederten 
Freunde tun können. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Wir 
bitten um Anmeldung unter 
Tel.: 03331 26040 oder per 
E-Mail an anmeldung.blum-
berger.muehle@nabu.de.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

29.07. SamStag

ab 14:30 Uhr | Seniorensom-
merfest des Seniorenbeirats
Der Seniorenbeirat der Stadt 
Angermünde veranstaltet im 
Rahmen der 29. Brandenburgi-
schen Seniorenwoche eine 
Veranstaltung mit Kaffee, Ku-
chen und buntem Programm 
im Bürgergarten sowie im 
Saal des Haus Uckermark. Alle 
Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen!
 Haus Uckermark

Die oben genannten Veran-
staltungen sind eine Auswahl. 
Weitere Veranstaltungshin-
weise finden Sie auf der Web-
seite der Stadt Angermünde 
unter www.angermuende.de/  
tipps-veranstaltungen

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B a h n h o f s t r .  2 4  •  G r a m z o w
Tag + Nacht

(03 98 61) 472
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Kino im Haus Uckermark geht in die Sommerpause
Mobiles Kino zu zwei Terminen im Bürgergarten

Seit Januar finden in Angermünde 
nach über 30 Jahren wieder regelmä-

ßig Kinovorstellungen statt: Am histori-
schen Standort, dem Haus Uckermark, 
zeigt die Stadt Angermünde Kinder- und 
Erwachsenenfilme. Betreut wird das 
Kino durch Stadtarchivar Steve Schmidt, 
der sich der Sache auf Wunsch des 
Bürgermeisters Frederik Bewer annahm. 
Steve Schmidt zieht ein positives Fazit 
nach der ersten Kinosaison: „Wir erhiel-
ten sehr viel Zuspruch von den Gästen 
und der Angermünder Bevölkerung. Vor 
allem die Erwachsenenfilme waren 
oftmals ausverkauft, was uns zeigte, dass 
wir eine gute Filmauswahl getroffen 
haben und der Betrieb eines kleinen 
Kinos in Angermünde durchaus funktio-
niert.“ 

Mittlerweile konnten 24 Filme gezeigt 
werden, vom Dokumentarfilm über 
deutsche und amerikanische Spielfilme 
bis hin zu Animations- und Kinderfil-
men. Über 670 Gäste verzeichnete das 
Kino im Veranstaltungssaal des Hauses, 
der maximal 40 Kinoplätze pro Vorstel-
lung bereithält. Die beliebtesten Filme 
waren unter anderem „Der Gesang der 
Flusskrebse“, „Lindenberg! Mach dein 
Ding“ als Eröffnungsfilm sowie „Peter 
Hase“. Nun geht das städtische Kino bis 
Oktober in die Sommerpause. Ende 
September wird das neue Kinopro-
gramm veröffentlicht und der Karten-
vorverkauf über die Touristinfo wieder 
aufgenommen.

Doch auf Kino in Angermünde muss 
man in den Sommermonaten trotzdem 
nicht ganz verzichten, denn das Mobile 

Kino zeigt im Bürgergarten am Haus 
Uckermark zwei Open-Air-Filme: 
 30. Juni, ca. 22:00 Uhr
Ein Mann namens Otto
Rahmenprogramm: Museum kann bis 
zum Filmstart besichtigt werden
Einlass ab 20:00 Uhr, 
regionale Getränke und Snacks
Regenvariante: keine

 1. September, ca. 20:00 Uhr
The Fabelmans
Rahmenprogramm: Museum kann bis 
zum Filmstart besichtigt werden
Einlass ab 18:30 Uhr, 
regionale Getränke und Snacks
Regenvariante: keine

Info
Weitere Information sowie Tickets für das 
Mobile Kino Uckermark erhält man unter 
https://www.mkc-templin.de/kino/
mobiles-kino/
sowie 
in der Touristinformation Angermünde. 

Haus Uckermark 
Hoher Steinweg 17/18 
16278 Angermünde

Öffnungszeiten der Touristinformation:
April bis Oktober
Montag bis Freitag  9–18Uhr
Samstag und Sonntag  10–17 Uhr

Gingen in Angermünde 400 Werke Alter Meister  
in Flammen auf?
Steffen Tuchscherers neuer Roman greift das Verschwinden von Kunstwerken am Ende des 2. Weltkriegs auf

Am 7. Juli feiert der neue Roman von 
Steffen Tuchscherer „Fünfzehn Alte 

Meister“ seine Premiere! Um 18 Uhr lädt 
der Autor ins Haus Uckermark zur ersten 
Lesung ein. Vier Jahre lang hat Steffen 
Tuchscherer an seinem neuesten Werk 
gearbeitet, das sich um Werke Alter 
Meister dreht, die einst zur Sammlung 
der Staatlichen Gemäldegalerien gehör-
ten, aber Ende des 2. Weltkrieges spurlos 
verschwanden. Gerüchte deuten darauf 
hin, dass diese Werke nach dem Krieg  
in Angermünde auftauchten und zum 

Opfer eines Brandes wurden. Bis auf 
„Fünfzehn Alte Meister“. Die Haupt-
handlung spielt in der Gegenwart – der 
Angermünder Historiker Frank Tischler 
findet auf einem Dachboden ein Kassen-
buch eines alten Trödelhändlers und 
darin einen rätselhaften Eintrag über 
den Verkauf des „Heiligen Sebastians“ 
(Contarini) – dieses Gemälde gehörte zu 
den verschwundenen Werken. Zusam-
men mit seinem besten Freund, dem 
„Doktor“, begibt er sich auf Spurensuche. 
Und dabei stoßen sie mit einem Ex-MfS-

Agenten zusammen. Dann tauchen auch 
noch Geheimdienstler vom mysteriösen 
„Amt 22“ und eine ehemalige Bundes-
wehrsoldatin auf, die sich alle an die 
Fersen der beiden Freunde hängen –  
eine wilde Verfolgungsjagd um die 
Werke Alter Meister beginnt… 

Zum Preis von 15 Euro ist der Roman 
erhältlich im Laden der Marktfotografen 
in Angermünde, Berliner Straße 62, über 
den Spiegelberg-Verlag (jeder-hat-seine- 
geschichte.com) und beim Autor selbst. 

MPJ
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